
10. März 2021

Das Presseamt der Stadt Wuppertal hat heute diese Anliegen formulieret, die wir 
Ihrer treuen Fürbitte anbefehlen.

Corona:
• Wir danken Gott für all diejenigen, die teils noch ohne Schutzimpfung in erster Reihe 

stehen und „den Laden am Laufen halten“: Erzieher*innen, Lehrer*innen, 
Mitarbeiter*innen im Einzelhandel, bei den WSW, Ordnungsamt oder Polizei, etc. und 
bitten um gebührende Anerkennung für ihren Einsatz.

• Wir bitten um Hoffnung, dass alle bald durch Impfungen geschützt sind.
• Wir bitten um Kraft für alle Familien mit Kita- oder Schulkindern, deren Energielevel 

durch die strapaziösen vergangenen Monate mit Homeschooling und Betreuung zu 
Hause auf null gesunken ist; wir bitten um Hoffnung, dass sich Akkus durch die 
stufenweise Öffnung der Schulen/Kitas wieder auffüllen.

• Wir danken Gott für alle Mitarbeiter*innen der Kliniken, die auf den Covid-Stationen 
um das Leben der Patient*innen kämpfen und bitten um Anerkennung und viel 
Durchhaltevermögen.

Solidarität:
• Wir bitten, dass der Zusammenhalt nicht bröckelt und sich die Menschen weiter 

solidarisch zeigen – so beim Einhalten der Regeln wie dem Maskentragen, auch wenn 
man selbst schon geimpft ist, bei der Einhaltung der Impf-Reihenfolge, bei freiwilligen 
Selbst-Tests etc.

• Wir bitten um Geduld, Kraft und Zuversicht für alle, um die Beschränkungen zu 
ertragen und die Regeln weiter einzuhalten.

Weltfrauentag am 08.03.2021 und Equal Pay Day am 
10.03.2021:
• Wir bitten um mehr Schwung Richtung Gleichberechtigung zwischen den 

Geschlechtern – leider haben Frauen in vielen Lebensbereichen noch immer das 
Nachsehen.

 

Vielen Dank!

Gebetsanliegen der Stadt Wuppertal


